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Die Anusgleichsbeſuche
Halle 10 April

Die öſterreichiſchen und die ungariſchen Miniſter machen ſich
Ausgleichsbeſuche Die Etikette wird dabei ſtreng beobachtet

Waren die ungariſchen Miniſter in Wien ſo erhalten ſie darauf
von ihren öſterreichiſchen Kollegen den Gegenbeſuch in Budapeſt
Gute Formen erhalten die Freundſchaft Diesmal iſt die Reihe
an den Oeſterreichern ſie ſind geſtern nach Budapeſt gereiſt Wie
oft noch dieſes Beſuchen und Gegenbeſuchen dieſes Hin und Her
reiſen ſich wiederholen wird das läßt ſich nicht vorausſehen Jede
der Erneuerungen des öſterreichiſchungariſchen Ausgleiches war
von mannigfachen Schwierigkeiten begleitet diesmal aber ſind zu
den üblichen Schwierigkeiten noch Extraſchwierigkeiten hinzu

ekommen Die merkwürdigſte unter dieſen iſt aber gewiß dieſPigende

Gewöhnlich wenn es ſich zwiſchen zwei Kompagnons darum
handelt wieder einmal feſtzuſtellen wie groß der Beitrag ſein ſoll
den Jeder von ihnen zu dem von ihnen gemeinſchaftlich betriebenen
Unternehmen zu leiſten habe werden Rechte und Pflichten gleich
mäßig vertheilt Findet es ſich daß einer der beiden Kompagnons
materiell weniger leiſtungsfähig iſt ſo nimmt der andere einen
größeren Theil der Laſt auf ſich wenn ſie eben beiſammen bleiben
wollen Tritt nun aber der Fall ein der für beide Kompagnons

de aber der für den materiell ſchlechter ſtehenden
agnon e Fall ein daß die Verhältniſſe des

r ch ſehr weſentlich zum Beſſeren wenden 4 iſt es in
W Leben wenigſtens ſehr begreiflich daß zwiſchen den
eiden Kompagnons ein neues Beitragsverhältniß feſtgeſtellt wird

das den geänderten Verhältniſſen entſpricht

Das iſt nicht blos begreiflich ſondern geradezu ſelbſtverſtändlichRun aber wurzelt die bedeutendſte unter den Ertraſchwierigkeiten

die ſich der diesmaligen Erneuerung des öſterreichiſch
ungariſchen Ausgleiches entgegenſtellen gerade in der That
ſache daß glücklicherweiſe Ungarn wirthſchaftlich weſentlich erſtarkt
iſt daß die Finanzen des ungariſchen Staates die an einer argen
Zerrüttung Jahre hindurch krankten ſich in einem durchaus geordneten Zuſtande befinden daß die Steuerleiſtung des Landes ſich

in einer geradezu überraſchenden Proportion gehoben hat daß die
Defizite verſchwunden ſind und daß der ungariſche Staatsſchatz
weſentliche Ueberſchüſſe aufzuweiſen hat Wo in aller Welt wird
man fragen liegt da eine Schwierigkeit und gar eine Extra
ſchwierigkeit die ſich der Erneuerung des Ausgleichs entgegenſtellt
Das kann ja Niemand recht begreifen daß gerade deswegen weil
ſich dieſelben zum Guten gewendet haben beſondere Schwierig
keiten eintreten ſollten Wenn es ſchlecht geht wenn es ſchlechter
geht als zuvor ah da iſt es zu verſtehen daß die Einigung nicht
glatt und gerade ſich vollziehen läßt Wenn es ſchlecht geht da

iebt es in einem gemeinſamen Hauſe leicht Zank und Hader und
treit Geht es aber gut dann verträgt man ſich viel eher danneinigt man ſich viel raſcher im gewöhnlichen Leben wenigſtens

Ungarn hat Glück gehabt in ſeinen durchaus anzuerkennenden ziel
bewußten Anſtrengungen ſeinen Wohlſtand zu entwickeln und ſeine

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

28 Sortſetzung Nachdruck verboten
Neben Ozeana ſaß die Frau des Direktors Signora Marietta

Franceschini wie ſie ſich tituliren ließ obgleich ihre Wiege in
einer Vorſtadt Wiens geſtanden hatte

Dieſe Dame pflegte aus einem magnetiſchen Schlafe zu
en auch half ſie ihrem Gatten bei ſeinen Taſchenſpieler

tückchen zumeiſt aber ſaß ſie in einem bräunlich ſchillernden
ehedem ſchwarz geweſenen Sammetpaletot an der Kaſſe und
nahm das Eintrittsgeld ein Sie war eine gemüthliche kugel
runde und ſehr phlegmatiſche Perſon der man ihre z
Jahre nicht anſah und tagsüber wenn ſie nicht am Kochherfür die leiblichen Bedurfniſſe ihrer Familie ſorgte pflegte ſie

ein Strickzeug zu handhaben Dabei war ſie ſchweigſam nicht
aus Neigung ſondern aus übel Stolze Sie be
mühte ſich nämlich vergebens den Künſtlerjargon ihres Gatten
ſich auch anzueignen und fiel beſonders wenn ſie in Affekt
r den Wiener Dialekt was der Nachkomme der Dogen
Venedigs übel vermerkte Darum ſtrickte Signora Marietta
a und das that ſie auch jetzt ohne auf die Klagen des

ein Ozeana beſonders viel Gewicht zu legen Dieſe da
en war von queckſilberhafter Unruhe und lüftete alle fünf

en die grüngeſtrichene Leinwand der Wagendecke
Endlich mußte ihr feines Ohr einen Ausruf vernommen
n der ihr hen gab daß der Liebling gefunden ſei

ſie ſtieß ihre Nachbarin leiſe an und rief fröhlich in die
Hände klatſchend Sie der Azorl iſt zu Stande gebracht ich
möcht wetten denn das war dem Angelo ſeine Stimm er
Hat laut aufgeſchrieen

Zerſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Finanzen zu regeln Soll gerade Dieſes Glück das Unglück des

Ausgleiches werden Soll gerade deshalb der Ausgleich in arge
Gefahr gerathen weil Ungarn leiſtungsfähiger geworden iſt Es
wäre weitaus natürlicher daß Ungarn ſich darüber C einen

re Beitrag als bisher zu den gemeinſamen Ausgaben
eiſten zu können Wie wäre denn die Situation Ungarns wenn

das Schickſal es ſo gefügt hätte daß Ungarn bedrängt von wirth
ſchaftlichen Nöthen und finanziellen Kalamitäten hätte erklären
müſſen daß es nicht im Stande ſei auch nur ſeinen bisherigen
Beitrag zu den gemeinſamen Ausgaben ſein bisheriges Drittel zu
leiſten Eine derartige Erklärung wäre den Ungarn gewiß ſchwer

efallen aber wie traurig das auch für ſie geweſen wäre ſie hättenſie doch dazu entſchließen müſſen Warum alſo können die Ungarn

ſich nicht jetzt zu dem für ſie frohen Bekenntniſſe entſchließen daß
die Finanzen ihres Staates in Ordnung ſind und daß der Wohl
ſtand ihres Landes ſich gehoben hat ſo daß ſie alſo in der Lage
wären zu dem gemeinſamen Haushalt gerechterweiſe einen größeren
Beitrag als bisher beizuſteuern

Darum handelt es ſich Ungarn möchte ohne die zu ſeinen
Gunſten geänderten Verhältniſſe in Rechnung zu en auch jetzteben nur ſein bisheriges Drittel oder nur ein ganz klein wenig mehr

zu dem gemeinſamen Haushalt beitragen Die Ungarn thun ſehr
gereizt darüber daß von ihnen ein erkleckliches Mehr erwartet
wird Sie führen an daß auch in Oeſterreich die Staatsfinanzen
mittlerweile geordnet worden ſind daß auch der öſterreichiſche Staat
an keinem Defizit mehr leidet daß auch in Oeſterreich die Steuern
bedeutend mehr einbringen als früher Das iſt wahr Die Ungarn
vergeſſen nur daß in der Welt Alles relativ iſt Die Beſſerung
iſt in Ungarn in einer ganz anderen Proportion fortgeſchritten alsin Oeſterreich Es m xlich und es darf nicht ſophiſtiſch ge

rechnet werden Ungarn kann mehr leiſten als es vor zehn Jahren
geleiſtet hat und um dieſes Mehr ſoll es auch mehr leiſten Das
iſt nicht blos gerecht es iſt auch billig und anſtändig

Es giebt Menſchen die gerade im Glück hart werden und
knauſerig Wird Ungarn in dieſen Fehler verfallen Daß es
ſeine Jntereſſen mit Entſchiedenheit wahrt das iſt ebenſo berechtigt
als es berechtigt iſt daß Oeſterreich ſeine Jntereſſen mit Ent
ſchiedenheit wahrt Darüber iſt Nichts weiter zu reden Freilich
das ungariſche Abgeordnetenhaus hat nur noch eine kurze Lebens
dauer vor ſich Die Neuwahlen müſſen im nächſten Jahre kommen
Da muß Wahlpolitik gemacht werden Da handelt es ſich um
Mandate Die ungariſche Quotendeputation muß ſich hart zeigen

Sie wird nicht nachgeben wollen Sie wird lieber behaupten
daß Ungarns Verhältniſſe ſich gar nicht gebeſſert hätten Deshalb
glauben wir daß mit dem jetzigen ungariſchen Abgeordnetenhauſe
eine Vereinbarung über die Quote über den Beitrag den Ungarn
und den Oeſterreich zu dem gemeinſamen Haushalte leiſten ſoll
nicht zu erzielen ſein wird Die Quote bildet aber das Fundament
des geſammten Ausgleiches Die öſterreichiſchen Miniſter die jetzt
nach Budapeſt gereiſt ſind um die Ausgleichsverhandlungen mit der
ungariſchen Regierung fortzuſetzen werden dieſelben nicht zu einem
wirklichen Abſchluß bringen Das Wahrſcheinlichſte iſt daß ſo wie
die Dinge im ungariſchen Parlamente liegen die Verlängerung
des beſtehenden Zuſtandes auf ein Jahr eintreten wird um Zeit
zu gewinnen Es ſtehen alſo vorausſichtlich noch viele Aus
gleichsbeſuche in Sicht bevor der Ausgleich wird erneuert
werden können

W mvvu
langſam die Maſche auf welche ſie von der Nadel hatte gleiten
laſſen als die Tochter der Luft ihren Ellenbogen berührt

Wirklich näherten ſich die ausgeſandten Männer und der
Bajazzo deſſen Geſtalt alle überragte ſchien etwas auf dem
Arm zu halten

Das mußte der Pintſcher ſein
Azorl rief Ozeana und ſprang mit einem graziöſen Satze

vom Wagen herab den Männern ungeduldig entgegeneilend
Aber bald ſah ſie daß es nicht der weiße Pintſcher war den
der Bajazzo geſucht ſondern ein kleines Mädchen

Ozeana ſtieß ein Ach der Enttäuſchung aus ſchnell aber
ſiegte ihre angeborene Gutmüthigkeit ſie trat näher herzu und
betrachtete den Fund welchen der Bajazzo gethan

Ja wirklich es war ein kleines Mädchen von ſechs oder
ſieben Jahren deren feuchte beſchmutzte Kleider und Schuhe
errathen ließen daß die Kleine im Freien übernachtet und einen
weiten Weg ſchon in der Morgenfrühe zurückgelegt habe

Welch hübſches kleines Mäderl ſprach Ozeang mit der
Hand über die feuchten blonden Locken des Kindes fahrend

Da öffnete Mary denn ſie war es die der Bajazzo am
Rande eines Grabens ſchlafend gefunden ihre großen fieber
glänzenden Augen die ſie vorher in der Furcht vor den
fremden Männern geſchloſſen hatte und ſtreckte der freundlichen
Frauenerſcheinung zu der ſie ſofort Vertrauen faßte beide
Arme entgegen

Du Goldſpatzerl rief die Künſtlerin deren bewegliches
d ſofort gerührt war komm zu mir ich trag Dich willſt

ei mir bleiben
Die Kleine nickte mit dem Köpfchen und ſchmiegte ſich feſt

an den Buſen der Beſ in nachdem der Bajazzo ſeine Laſt
in die ausgeſtreckten Arme Ozeanas gelegt hatte

Wie heißt das Mauſerl und wie kommt es daher fragte
Kann ſchon ſein meinte ruhig die Direktorin und nahm nun die Künſtlerin

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 April Hofnachrichten Aus Meſſina
wird unterm Heutigen gemeldet Das deutſche Kaiſerpaar
landete heute Vormittag wurde begeiſtert empfangen und begab
ſich durch die reich beflaggten Straßen an der Kathedrale vorüber
zur Beſichtigung der Befeſtigungen Nachts wurde der en wo
ein glänzender Fackelzug ſtattfand von der Hohenzollern aus
elektriſch beleuchtet Der Kaiſer trifft am 16 ds Mts in
Karlsruhe ein reiſt mit dem Großherzog vou Baden 3
Kaltenbronn zur Auerhahnjagd und am 18 ds Mts na
Kobur g zu den Hochzeitsfeierlichkeiten

Zur Reiſe des deutſchen Kaiſerpaares nach
Venedig wird dem Wolff ſchen Bureau aus Rom vom 9 er
gemeldet Der Miniſter des Aeußeren 8 v Sermoneta
reiſt heute Abend nach Venedig ab Der König und die Königin
werden morgen Abend in Begleitung des Kronprinzen und des
Miniſterpräſidenten di Rudini in Venedig eintreffen Das
deutſche Kaiſerpaar wird am Sonnabend Nachmittag in Frrieht
Form dort eintreffen Die Junta Municipale wird ihm bis
Mala Mocco auf kleinen Dampfern entgegenfahren ebendahin
werden ſich auch die Vertreter der Behörden und der e
geben Am Sonntag findet Feſtmahl und danach Cour der
Königin ſtatt Der deutſche Botſchafter in Rom v Bülow iſt
in Venedig eingetroffen Der italieniſche Botſchafter in Berlin
Graf Lanza iſt nach Jtalien abgereiſt

Die Unterredung des Kaiſers mit dem Erzbiſchof von Neapel beſchäftigt noch immer die Zeitungen

Nach der Behauptung des Oſſervatore Romano der vatikaniſchen
Zeitung ſoll ſich die Unterredung ausſchließlich auf religiöſem Ge
biete bewegt haben Der Kaiſer habe von der Nothwendigkeit der
Rückkehr zum Glauben der der Religion zu gewährenden Freiheit

eſprochen die allein den Frieden zwiſchen Kirche und Staat her
tellen könne Beim Abſchied habe dagegen der Erzbiſchof zu
unſerm Kaiſer die Worte geſprochen Jch hoffe eines
Ew Majeſtät an einem beſſeren Orte wiederzufinden und bitte
unterdeſſen Gott daß Ew Majeſtät die Wahrheit ſo ſehen mögen
wie ich ſie ſehe Das wird nun im Pariſer Figaro dahin
verdreht der Erzbiſchof habe den Wunſch ausgeſprochen eines
Tages unſern Kaiſer als Sohn der katholiſchen Kirche ſehen zu
können Kein Wunder daß der Erzbiſchof bereits ausdrücklich er
klären läßt Alles was über ſeine Unterredung mit dem deutſchen
Kaiſer veröffentlicht wurde ſei durchaus unrichtig

Zum Beſuch des Reichskanzlers Hohenlohe in
Paris ſchreibt man der Wiener N Fr Pr Dieſe Anweſen
heit fällt dort gar nicht auf da die Fürſtin HohenloheWittgenſtein
jedes Jahr mindeſtens einmal nach Paris zu kommen pflegt und
da man weiß daß Fürſt Hohenlohe ſeine Gemahlin ohne irgend
einen politiſchen Zweck zu verfolgen begleitet Fürſtin Hohenlohe
hat noch aus früherer Zeit eine Wohnung in der Avenue du Bois
de Boulogne Selbſtverſtändlich beobachtet Fürſt Hohenlohe das
ſtrengſte Jnkognito und hat nur wenige Beſuche gemacht Dem
deutſchen Botſchafter Grafen Münſter ſtattete der Fürſt eine Viſite
ab und nahm auch eine Einladung zu einem Diner an Der Aufent
halt des Fürſten Hohenlohe in Paris wird nur wenige Tage währen

Doch es ward ihr keine Antwort zu Theil Mary hob
wohl ihr Köpfchen in die Höhe ſie öffnete auch die Lippen
die nur ein unverſtändlicher gurgelnder Laut kam über die
elben

Das Kind iſt ſtumm ſagte ſich nähernd der ſogenannte
ſtarke Mann der Geſellſchaft Man nannte ihn Herr

Doktor weil er vor Jahren mit einem Wunderdoktor die
Jahrmärkte bezogen und deſſen Kräutertränklein und Mi
mit voller Lungenkraft angeprieſen hatte Jn Wahrheit ſchien
etwas von der Kunſt ſeines Herrn auf ihn übergegangen zuſein derſelbe hatte ihn übrigens nur wegen We he
deutenden Körperkraft engagirt welche es ihm möglich machte
den ſchweren Karren des wandernden Medikus zu ziehen nach
dem der magere Eſel der vormals dazu gedient eines Tages
ſtill ſeine irdiſche Laufbahn beſchloſſen hatte Jndeſſen hatte
der ſtarke Mann ſich einige Gulden bei ſeinem Herrn erſpart
und fand plötzlich daß es keine menſchenwürdige Exiſtenz ſei
in der Eigenſchaft eines Eſels den Karren zu ziehen So ver
ließ er den Wunderdoktor und wandte ſich ſeinem eigentlichen
Berufe zu der aber beſtand in dem Heben der verſchiedenen
Centnergewichte und im Balanciren von Eiſenſtangen Zu den
Nebenbeſchäftigungen des Herrn Doktors gehörte ferner noch
die Errichtung der Schaubude das Austragen und Ankleben
der Zettel und das Anpreiſen der Kunſtleiſtungen der Geſell
ſchaft Zudem benutzte ihn Signora Marietta zum Holzſpalten
und Waſſertragen

Als der Herr Doktor ſein Urtheil abgegeben hatte trat eine
Pauſe des tiefſten Stillſchweigens ein die dann durch das leiſe
Weinen des Kindes unterbrochen wurde

Mary mußte wohl verſtanden haben was man von ihr
seſogt denn ſie brach in ſchmerzliches Wimmern aus

ie Männer blickten einander rathlos an Der Direktor
nahm zuerſt das Wort und ſagte



Seit 2 Sonnabend General
Herr Stöcker iſt geſtern bemüht geweſen in der ſich

an den Parteitag anſchließenden Verſammlung der chriſtlich ſozialen
Partei die ihm von der offiziellen Leitung der Berliner konſer
vativen Wahlvereine gemachten Vorwürfe zu entkräften Wie es
der geiſtliche Herr ſtets gethan hat ſo iſt er auch geſtern verfahren
ſcheinbar ſucht er die erhobenen Vorwürfe zu beſeitigen indem er
ſich auf die Richtigſtellung einiger Nebenpunkte beſchränkt Die

e allgemeinen Vorwürfe der Broſchüre des Herrn v Krauſe
bleiben nach wie vor beſtehen Weder hat Herr Stöcker nach den
vorliegenden Berichten beſtreiten können daß er Hammerſtein noch
zu halten geſucht hat als deſſen Verbrechen ſchon allerſeits bekannt
waren noch hat er eine irgendwie befriedigende Aufklärung über
ſeine gegen Profeſſor Brecher angeſtellte Klage gegeben Von
der Klage gegen den Kladderadatſch hat er zu ſeinem Vortheile
ganz geſchwiegen Jn der nämlichen Verſammlung machte der
bekannte Stadtverordnete Pretzel die nachfolgenden auffallenden
Mittheilungen Die Krauſe ſche Broſchüre ſei thatſächlich

nicht Krauſe s alleiniges Werk Jm konſervativen Parteivorſtande
ſei ſogar verhandelt worden ob man ſelbſt ſich als Verfaſſer be
zeichnen oder Jemanden vorſchieben ſollte Er Redner ſei leider
in dieſer Sitzung des Parteivorſtandes nicht zugegen geweſen weil
er von der Broſchüre nichts wußte Man habe nämlich ſonderbarer
weiſe auf der Tagesordnung und in der Einladung nichts von der
Broſchüre erwähnt Er ſei ganz erſtaunt geweſen als er ſpätervon Mitgliedern des Ausſchuſſes über die Beſchlüſſe desſelben ver

ſtändigt wurde

Jn einer öffentlichen Verſammlung der Berliner
Schuhmacher kam es geſtern wie die Poſt berichtet zu
ſtürmiſchen Auseinanderſetzungen zwiſchen den Sozialdemokraten
und HirſchDuncker ſchen Gewerkvereinlern Letztere erklärten ſich
mit der Verkürzung der Arbeitszeit auch mit dem Achtſtundentag
einverſtanden und regten ein gemeinſames Vorgehen zu dieſem
Zwecke an Jhr Anerbieten wurde mit Hohn zurückgewieſen ſie
ſelbſt wurden mit beleidigenden Zurufen überſchüttet Für den
erſten Mai beſchloß die Verſammlung unbedingte Arbeitsruhe
Fr alle Branchen der Schuhmacherei Nachdem die neunſtündige

rbeitszeit in den Schuhfabriken errungen ſoll der Verſuch gemacht
werden ſie auch in den Schuhmacherwerkſtätten durchzuführen

Zu argen Ausſchreitungen kam es geſtern in einer
Schuhwaarenfabrik in der Meyerbeerſtraße wo infolge
Unbotmäßigkeit ſämmtliche Arbeiter entlaſſen worden waren Ein
Theil ſammelte ſich unter wüſtem Geſchrei vor der Fabrik und
warf mehrere Fenſter ein Der Tumult wurde erſt beendigt als
die Polizei die Rädelsführer ſiſtirte

Der Ausſchuß des deutſchen Handelstages wird
am 18 d Mts hier zuſammentreten

Zur Konvertirungsfrage wird anſcheinend offiziös
geſchrieben Die Umwandlung der 4prozentigen Konſols betrachtet
die Regierung als eine finanzpolitiſche Nothwendigkeit deren Ver
wirklichung aber von den Zeitumſtänden abhängig und jedenfalls
ſetzt noch nicht ſpruchreif iſt

Ueber die Geſchäftslage im Abgeordnetenhauſe
wird eine Ueberſicht veröffentlicht wonach das Handelskammergeſetz
die Aufhebung der im Geltungsbereich des rheiniſchen Rechts be
ſtehenden Vorſchriften über die Ankündigung von Geheimmitteln
und die neueſte Vorlage über die Erweiterung des Staatseiſenbahn
netzes und die Errichtung von Getreidelagerhäuſern überhaupt noch
nicht zur Berathung geſtanden haben Für die vier Geſetzentwürfe
ſteht noch die zweite und dritte Berathung bevor der Geſetzentwurf
betreffend die Regelung der Richtergehälter befindet ſich in
kommiſſariſcher Vorberathung desgleichen der Geſetzentwurf über
das Grundbuchweſen und die Zwangsvollſtreckung in das un
bewegliche Vermögen im Kreiſe Herzogthum Lauenburg ſowie der
über das Anerbenrecht bei Anſiedelungs und Rentengütern Der
Bericht über das Lehrerbeſoldungsgeſetz iſt erſchienen und die
zweite Berathung ſteht unmittelbar bevor

Eine unter dem Vorſitze des Oberbürger
meiſters Zelle ſtattgehabte Konferenz beſchloß gegen
50 Städte zu einer gemeinſamen Berathung von Viehhof und
Schlachthof Angelegenheiten ſowie der Seuchen
frage u ſ w etwa in der zweiten Hälfte des Monats Mai
nach Berlin einzuladen

Halle 9 April Jn der Unterſuchungsſache wider einen
Unbekannten welcher der Saaleztg bezw deren Korreſpondenten
ein amtliches Schriftſtück überlaſſen hat war ſeitens des Anwalts
genannten Blattes beim Oberlandesgericht in Naumburg Be
ſchwerde erhoben worden gegen den Beſchluß des Landgerichts
Halle wonach die Zwangshaft des Redakteurs fortzudauern habe
Das Oberlandesgericht hat dieſe Beſchwerde abſchlägig beſchieden
und Dies wie folgt begründet Die weitere beim Oberlandesgericht
eingereichte Beſchwerde richtete ſich gegen einen von einem Land
gericht in der Beſchwerde Jnſtanz erlaſſenen Beſchluß Solche
Beſchlüſſe können nach g 352 Strafprozeßordnung durch weitere
Beſchwerde nur angefochten werden inſofern ſie Verhaftungen
betreffen Der Ausdruck Verhaftungen im Abſ 1 des cit 8 352

Was ſollen wir mit dem armen Kinde anfangen
Es muß der zuſtändigen Behörde übergeben werden

meinte der Herr Doktor
Da rief Ozeana entſchieden Nein das Kind bleibt bei

ans ich behalte es
Aber Fräulein Kathi erlaubte ſich der Direktor in ver

weiſendem Tone zu bemerken das iſt doch ein ganz verrückter
Einfall Wie kann Jhnen nur ſo eine Jdee kommen

Jch habe meinen Azorl verloren und will dafür die Kleine
behalten rief Ozeana mit dem Fuße den Boden ſtampfend

Na da hört ſich ſchon alles auf meinte Signora Ma
rietta deren Neugierde doch den Sieg über ihre Trägheit davon
getragen Sie hatte ſich unbemerkt genähert

Sind wir Zigeuner die Kinder ſtehlen fuhr der Direlk
cor fort

Na laſſen s Jhnen nicht auslachen Freil ſagte
wieder kopfſchüttelnd die Direktorin dann ſchwieg ſie erſchrocken

Ozeana aber lachte nur zu alledem und ſprach noch ein
mal mit dem Füßchen ſtark auftretend Juſtament nehme ich
das Mäderl mit und ich möchte den ſehen der mir das
wehren wollt

Jetzt hielt es der ſchweigſame Bajazzo für angezeigt ſich
ſchen und ſeiner Angebeteten beizupflichten Er meinte

es allerdings Chriſtenpflicht ſei dem Kinde das krank und
ſicherlich verirrt ſei beizuſtehen Man habe es auf der Land
ſtraße gefunden und es würde ohne Hülfe umkommen Viel
leicht ſei das kleine Mädchen ſogar von den eigenen Eltern
ausgeſetzt worden die zu arm geweſen es zu erhalten Dies
Alles werde ſich ſpäter herausſtellen Es ſei nicht zu ver
langen daß man umkehren ſolle um Nachforſchungen anzuſtellen
dies könne ja auch in dem nächſten Orte geſchehen Bis dahin
aber werde ſich die Kleine erholt haben und Auskunft geben
können

Willſt Du bei mir bleiben ſo z Ozeana das Kind
nachdem ſie dem Bajazzo einen freundlichen Blick zugeworfen

hatte GFortj folgt
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iſt in dem Sinne zu verſſder Straſprogeßord

die gegen den Beſchuldigten verfügte Unterſuchungshaft
efr Löwe Kommentar zur Strafprozeßordnung Anmerkung 3 zu
s 352 Stenglein Anmerkung 2 zu S 352 StrafprozeßordnungDie vorliegende Beſchwerde betrifft aber keine terſahnngéhet

ſondern eine gegen einen Zeugen verhängte Zwangshaft Jn
Betreff der gegen einen Zeugen zur Anwendung gebrachten Zwangsmittel iſt aber die weitere Beſchwerde nicht zuläſſig da nach

Abſatz 2 des S 352 See dere eine weitere Anfechtung
der in der Beſchwerdeinſtanz ergangenen Entſcheidungen von
dem Falle des Abſatz 1 da abgeſehen nicht ſtattfindet Die
weitere Beſchwerde war r a i zu verwerfen undwar nach S 505 Strafprozeßordnung auf les des Beſchwerde
hrers Die Saaleztg erklärt ſie wolle ſich nunmehr an
den Bundesrath wenden damit eine materielle Entſcheidung
des Oberlandesgerichts in Naumburg herbeigeführt werde da die
obige nur formeller Natur ſei

Kottbus 9 April Jn einer neuen Verſammlung der
Streikenden ermahnte der Einberufer Graßke Kottbus die
Anweſenden endlich Frieden zu ſchließen Die Fabrikanten ſeien
bereit die Betriebe wieder in Gang zu ſetzen wenn auch nur die
Hälfte der Streikenden wieder arbeiten wolle Fabrikant Koppe
erklärte je länger der Streik anhalte deſto weniger Streikende
würden wieder Arbeit erhalten Von verſchiedenen anderen Seiten
wurde dagegen zum Ausharren aufgefordert Die Verſammlung
verlief reſultatlos ein Beſchluß wurde nicht gefaßt Die Berliner
Jeſgt d rowdaiſſide hat bis jetzt 22 000 M für die Streikenden
geſandt

Osnabrück 9 April Bei der heute ſtattgehabten Reich s
tags Erſatzwahl ſind bisher gezählt für Wamhoff natlib
7108 Scheele Welfe 4989 Weid ner Antiſ 1295 Schrader
Soz 3050 und Hilgenkamp freiſ 150 Stimmen Es iſt eine
Stichwahl wahrſcheinlich

Hamburg 9 April Der offiziöſe Hamb Korreſp wider
ſpricht ebenfalls der Meldung daß die neue Marinevorlage
ſchon heute fertig ausgearbeitet und vom Kaiſer genehmigt ſei
Dieſelbe werde im Uebrigen aber weit über den Rahmen bloßer
Neubauten hinausgehen und auch die Rekrutirungsfrage ſowie die
Leiſtungsfähigkeit der heimiſchen Werften eingehend berückſichtigen

Zum deutſch japaniſchen r r ſchreibt derHamb Korreſp Der Zeitpunkt des Jnkrafttretens der Verein
barungen könne noch nicht fixirt werden da das Ergebniß der
Verhandlungen Japans mit den übrigen europäiſchen Staaten und
mit Nordamerika abgewartet werden ſolle

Altong 9 April Mehr als 500 Frauen reſp Mädchen
welche als Kaffee Verleſerinnen beſchäftigt ſind haben die
Arbeit niedergelegt

Kiel 9 April Die Miniſter v Bötticher und v Hammer
ſtein ſind zur Beſichtigung der hieſigen See Quarantäne Anſtalt
hier eingetroffen

Karlsruhe 9 April Die badiſche Regierung hat in den letzten
Tagen die Gründung eines Reform Gymnaſiums entſprechend
den Beſtrebungen des Allgemeinen deutſchen Schul Reform Vereins
in hieſiger Stadt genehmigt und wird der neuen Schule auf allen
Stufen dieſelbe Berechtigung verleihen wie ſie die bereits be
ſtehenden höheren Schulen beſitzen

Mülhauſen i Elſ 9 April Von den ſtrikenden Textil
arbeitern haben ca 100 die Arbeit wieder aufgenommen Aus
ſtändig ſind noch ca 1000 man glaubt daß der Strike in den
nächſten Tagen zu Ende geht

Oeſterreich HUugarn
Wien 9 April Die Wahl des Bürgermeiſters iſt

auf den 18 d Mts anberaumt
Holland

Amſterdam 9 April Eine Depeſche des Handelsblad
aus Batavia meldet Die holländiſchen Truppen welche die
Poſten Bilul und Lamkungit beſetzt hielten ſind befreit
worden Ein Hauptmann und neun Soldaten wurden getödtet ein
Lieutenant und 29 Soldaten wurden verwundet General Vetter
ſtürzte vom Pferde und erlitt eine Quetſchung hat aber den Ober
befehl beibehalten

Frankreich
Paris 9 April Die Agence Havas bezeichnet die Nach

richt daß Frankreich und Rußland die Jnitiative zur Einberufung
eines Kongreſſes über die egyptiſche Frage ergriffen hätten
als unrichtig Auch die Meldung daß die diplomatiſchen Ver
handlungen abgebrochen ſeien ſei unbegründet dieſelben würden
vielmehr fortgeſetzt Der Miniſterrath beſchäftigte ſich heute mit
den Madagaskar Angelegenheiten Aus einigen Gegenden
Madagaskars werden Unruhen gemeldet Der General Reſident
Laroche hofft indeſſen daß in Zukunft unter den Fremden und
den Eingeborenen das Gefühl völliger Sicherheit Platz greifen
werde

Großbritannien
London 9 April Nach einer Meldung der Times aus

Singapore wird Li hung tſchang nach ſeinem Beſuche in
Petersburg nach London kommen um mit Lord Salisbury zu
ſammenzutreffen Die Abſicht nach Amerika zu reiſen habe der
Vicekönig aufgegeben Wie Daily Telegraph aus Prätoria
erfährt hat die Regierung der ſüdafrikaniſchen Republik vom Staats

ſekretär Chamberlain die Mittheilung erhalten es ſei nicht
beabſichtigt noch mehr Truppen nach Südafrika zu ſenden Einer
Meldung der Times aus Prätoria zufolge wurde in der
geſtrigen Sitzung des Landdroſteigerichts beſchloſſen alle Mitglieder
des Johannesburger Reformkomitees unter der Anklage des Hochverraths vor Gericht zu ſtellen Die Verhandlung wird bei der

nächſten Tagung des höchſten Gerichtshofes erfolgen Die Ent
ſcheidung über die Frage der Bürgſchaft behielt ſich der Land
droſt vor

Rußland
Petersburg 9 April Nach einer Meldung der Ruſſiſchen

Telegraphenagentur wird Fürſt Ferdinand von Bulgarien
auf der Rückreiſe von Petersburg den Weg über Paris nehmen
und ſich daſelbſt einige Tage h

Aus der Umgebung
Hohenthurm 9 April Schöppenwahl Empfangs

gebäude Pachtung Jn der dieſer Tage abgehaltenen Gemeinde
Verſammlung wurde für den verzogenen zweiten Schöppen Gutsbeſitzer
Pille der Gutsbeſitzer Albert Hofmann hierſelbſt mit 17 von 24 ab
egebenen Stimmen gewählt Heute früh 10 Uhr wurde das im vorigenLearbſt hierſelbſt neuerbaute ehe e auf u Bahnhof dem

Verkehr übergeben und iſt ſo der ſeit Jahren gehegte nſch endlich in
Erfüllung gegangen Der zum r Hohenthurm gehörige Gaſthof
zur Roſe in Roſenfeld deſſen ſchöner Garten der Anziehungspunkt vieler

W iſt und welcher über 50 Jahre hintereinander an die Familie
Weber in Roſenſeld verpachtet geweſen iſt geht am 1 Mai in die

Hände eines neuen Pächters des jetzigen Kammerdieners Scholz in Roſen
feld über

Merſeburg 9 l v Boetticher Vo ſtarb imAlter von 79 Jahren n n a D if v Boet
ticher der lange Zeit der hieſigen Königl Regierung angehörte Der

eimgegangene war faſt 17 Jahre Mitglied des Merſeburger RegierungsLelegeng und Vertreter des Regierungs Präſidenten

G

n wie er im Abſchnitt 9 des Buches 4 Brachſtedt 9 April e Wie der Reichsnung gebraucht iſt er bezieht ſich alſo nur auf anzeiger meldet iſt dem Steuerauſſeher a D Kliemann hierſelbſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Stöſten 9 April Vorliebe für das ſchwarze Metier
Jn einigen Tagen kann ein Bürger unſeres Städtchens das ſeltene Feſt
der goldenen Hochzeit feiern deſſen Familie einen eigenthümlichen
Einfluß auf die Berufswahl hier ausgeübt hat Es iſt dies der Schneider
meiſter H Conrad Der noch rüſtige Jubilar entſtammt einer alten
Schornſteinfegerfamilie Er ſelbſt hatte Anfangs auch dieſen Beruf er
wählt gab ihn aber eines Fußleidens halber bald wieder auf Jn der

milie aber blieb eine beſondere Vorliebe für das ſchwarze Metier und
ie ſuchten auch ſonſt Propaganda dafür zu machen Jn den verfloſſenen
50 Jahren haben nicht weniger als 34 Stößener dieſen Beruf erwählt

Teuchern 9 April Diphtheritis Jn mehreren Orten des
Kiſtritzer Grundes ſind Kinder an Diphtheritis erkrankt Verſchiedene
derſelben werden mit Heilſerum behandelt bei anderen iſt dieſes Mittel
angewendet um der weiteren Anſteckung vorzubeugen

Schwittersdorf 9 April eberfahren Wie bereits kurz
emeldet wurde vorgeſtern früh auf der Strecke der Halle Hettſtedter
ahn ein Arbeiter überfahren Es iſt der 18 jährige Sohn des Maurers

Höpfner aus Dederſtedt derſelbe wollte in einen Bahnwagen ſteigen
Hierbei trat er jedoch fehl fiel hin und kam unter die Wagen zu liegen
7 R re Räder über ihn hinwegfuhren Der Tod trat auf der

telle ein
Reichardtswerben 9 April Wolkenbruchſchäden Der

durch den letzten Wolkenbruch verurſachte Schaden ſtellt ſich ſoweit es jetzt
zu überſehen iſt minder erheblich dar als anfänglich angenommen wurde
Saatfelder ſind weniger davon betroffen worden Dagegen hat in FlurUichteritz das reißende Waſſer den Feldern vielfach geſhodet ier ſind

mehrere Landwirthe dadurch ganz erheblich geſchädigt daß die Vorräthe
an Chiliſalpeter bei einem allein etwa 50 Centner von den Fluthen auf
gelöſt und mit fortgeführt worden ſind

Delitzſch 9 April Ein denkwürdiger Taufakt wurde am
25 April 1696 in hieſiger Stadtkirche vollzogen Der Täufling war die
junge Türkin Mepha Der kurſächſiſche Reiter Hans Bettmann hatte ſie
im Jahre 1686 bei Erſtürmung der Stadt Ofen als ſechsjähriges Kind
erbeutet und mit ſich genommen Bettmann ließ ſo nach ſeiner Heim
kehr in Delitzſch nieder wo der Archidiakonus Magiſter Jlgen die Tütkin
in der chriſtlichen Religion unterrichtete Bei ihrer Taufe wurde ſie
Chriſtiane Sophie genannt Das ganze Rathskollegium ſtand Ge
vatter und außer den Geſchenken der Einzelnen empfing die Ah
Mepha und nunmehrige Chriſtiane Sophie aus der Kommunkaſſe ſe
Thaler Pathengeld

X Bitterfeld 9 April Bubenſtreich Viehverſicherungs
verein Jn großer Gefahr ſchwebten die Reiſenden welche ſich dieſer
Tage in dem Abends 8 Uhr 9 Min von Deſſau hier einlaufenden
Perſonenzuge befanden Von einem Schurken war in der Nähe der
Ueberführung an der Zörbigerſtraße ein großer ſogen Kilometerſtein
auf die Schienen gelegt worden um hierdurch eine a desZuges zu geranlaſen Glücklicher Weiſe wurde derſelbe von dem daher

brauſenden Zuge durchſchnitten und zur Seite geſchleudert Die Fußſpuren
des Schurken kamen von der Neuen Straße und führten auch wieder
dorthin zurück Die angeſtellten Ermittelungen waren bis er leider ohne
Erfolg Der ſeit 1888 beſtehende Vitterfelder Viehvperſicherungsveren hat ſich bis jetzt er und auswärts
großer Beliebtheit zu erfreuen Durch das Verenden ſehr vieler Schweine
an ſeuchenartigen Krankheiten ſind die Aushaben im Verhältniß zu den
Einnahmen recht bedeutende Nur infolge der ſehr niedrigen Verwaltungs
koſten iſt der Verein in der Lage zu den verhältnißmäßig niedrigen
Prämienſätzen allen Anforderungen zu genügen

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 10 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag 13 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Feſtſetzung der Fluchtlinie für eine auf dem Zimmermann ſchep
Grundſtücke Merſeburgerſtraße 25/26 anzulegende Straße
Genehmigung der Ausbaubedingungen für dieſe Straße
Bewilligung eines Beitrages zu dem geplanten Völkerſchlachts
Denkmal bei Leipzig
Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Geſchwiſter RöſerStiftung
für 1896/97
Errichtung einer neuen ganzen Freiſtelle bei dem Hoſpital
Nachbewilligung zu Kapitel XIX des Haushaltsplanes für 1895/96
Oeffentliche Feſtlichkeiten

dung des Haushaltsplanes der Wittwen und Waiſenkaſſe
für 1896/97Ermäßigung des Preiſes für vom Verein für Volkswohl ver
brauchtes Gas
Anderweite Regulirung der Vergütungen für Extraſtunden bei den
Mittel und Volksſchulen
Antrag auf Aufhebung des Regulativs betreffend Erhebung von
Bürgerrechtsgeld

Geſchloſſene Sitzung
11 Einleitung des Enteignungsverfahrens wegen der Jacobineſchey

Scheune
12 Definitive Anſtellung von 3 r 2 Leſung
13 Wahl eines Schiedsmannes für den Bezirk 9 d
14 Definitive Anſtellung von 3 PolizeiSergeanten
15 Verſetzung eines Beamten aus der dritten in die zweite Gehalts

klaſſe
16 Wahl eines Schiedsmannes für den 10 Bezirk
17 Anſtellung eines Rektors an den hieſigen Volksſchulen

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
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l

Ausbau der Moritzburg Eine der wichtigſten Aufgaben welche
unſere ſtädtiſchen Behörden in nächſter Zeit zu löſen haben bildet die
Erwerbung der Moritzburg zum Zwecke des Ausbaues derſelben und
Herſtellung einer Straße durch den nördlichen Wallgraben Wie wir vor
einiger Zeit mittheilten hat die von dem Magiſtrate an Se Majeſtät denKaiſer erichtete Jmmediateingabe um Reberlaſeng der Moritzburg freund

liches Entgegenkommen gefunden Die Uebereignung der Burg unter
billigen Bedingungen an die Stadtgemeinde erſcheint geſichert ſofern die
ſtädtiſchen Behörden die Verpflichtung zum Ausbau der Ruine über
nehmen Grundſätzlich hat die StadtverordnetenVerſammlung die vom
Stadtbauamte ausgearbeiteten Pläne bereits genehmigt jetzt handelt es
ſich nur noch um die Bewilligung der erforderlichen Mittel Um den
Stadtverordneten eine genaue Ueberſicht über die Koſten vorlegen zu
tönnen ſind im Stadtbauamte genaue Koſtenanſchläge ausgearbeitet
Bekanntlich handelt es ſich in der Sache um zwei verſchiedene
aber in gewiſſem Sinne untrennbar verbundene Dinge die Her
ſtellung der Straßenverbindung zwiſchen Alter Promenade und
Robert Franzſtraße und Ausbau der Moritzb zu Muſeumszwecken
Jn Bezug auf den Ausbau der Straßenverbindnung wird zweifellosallgemein die Nothwendigkeit der Schaffung einer würdigen Zugangsſtraße

nach unſerem herrlichen lethale anerkannt Dazu kommt daß die
s fertige Ringſtraße möglichſt ohne Zeitverluſt in ihrem letzten Theile
vollendet werden muß enn alle die beträchtlichen Aufwendungen
für Ueberwölbung der Gerberſaale den Reitbahndurchbruch Durchbruch
Mansgsfelderſtraße Robert Franzſtraße ſind ohne den rechten Nutzen ſo
lange der Ring nicht geſchloſſen iſt Auf die ebenſo mannichfaltigen wie
erheblichen Vorrheile welche die vollendete en der geſammten
inneren Stadt bringt braucht hier nicht mehr beſonders verwieſen
werden Dazu kommt daß von den Adjacenten ein erheblicher Theil der Au
baukoſten getragen wird ſofern die Straßenverbindung bis zum 1 April 1897
ſage iſt Der Fluchtlinien und Straßenausbauplan für die Verbindungs
ſtraße iſt bereits nehmigt und das erforderliche Terrain müßte alſo auf
jeden Fall erworben werden nöthigenfalls im Wege der n
Was bei Zwangsenteignungen herauskommt läßt ſich im Voraus ni
überſehen Deſto mehr iſt alſo Veranlaſſung vorhanden das Straßen
terrain in Verbindung mit der e u Burgruine z ſehr u
Bedingungen zu erwerben Unſere chaft hat ſich mit ſeltener
müthigkeit dafür erklärt daß die alte Ruine vor weiteren Verfall geſchützt
werden muß Wenn es mit m auf die erforderlichen Mittel auch
nicht möglich iſt das geſchichtlich rdige Bauwerk in ſeiner ganzen
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S ec

r Sonnabend Seneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Aptih es
mittelalterlichen Schönheit wieder erſtehen zu laſſen ſo wurde doch allſeitig
anerkannt daß die Ausführung der im Stadtbauamte ausgearbeiteten
Pläne erſtrebenswerth ſei Allerdings läßt ſich der gewiß ſchöne Gedanke
nicht verwirklichen ohne daß beträchtliche Opfer ebracht werden und beider gegenwärtigen Finanzlage der Stadt kann mii Recht die Frage auf

eworfen werden ob es nicht möglich iſt die Weiterverfolgung der Sache
is un Eintritt beſſerer Zeiten zu vertagen Das ſcheint aber nicht an

gängig Jetzt iſt die Möglichkeit geboten die Burg zu erhalten zumzweiten Male wird ſich die Gelegenheit nicht wieder bieten Um an den

jetzt erreichten Punkt zu gelangen mußten fünf Miniſterien und ebenſoviele Provinzialbehörden ch mit der Sache befaſſen dieſer komplicirte

Apparat kann aber nicht noch einmal in Bewegung geſetzt werden wenn die
Stadtverordneten Verſammlung jetzt das Geſchenk ablehnt Sollte es
dahin kommen daß die Stadtgemeinde niemals wieder in die

e kommt die Moritzburg zu erwerben ſo wäre das tief zu
beklagen Ganz abgeſehen von dem großen Werthe welches das
Burggrundſtück hat und der ſich in Zukunft noch weiter beträchtiich
teigern muß würde es eine übel angebrachte Sparſamkeit ſein wenn
ie Stadt jetzt nicht zugreifen ſollte Wer an eine weitere gedeihliche Ent

wickelung unſerer Stadt glaubt wird ſich der r nicht verſchließen
können daß wir im Laufe der Jahre zu einem ſeumsbau ſchreiten
müſſen Was ein ſolcher Bau koſtet läßt ſich natürlich nicht
Anzunehmen iſt aber daß die Aufwendungen uicht geringe ſein werden
Wollte man G eſehen von den Grunderwerbskoſten eine Summe von800000 bis 00000 Mk aufwenden dann würde Halle zwar einen

önen Muſeumsbau erhalten wie jede mittlere Stadt einen ſolchen hat
as könnte aber nicht alles mit der Hälfte der Summe angefangen

werden wenn das Geld für den Ausbau der Moritzburg und Herſtellung
eines Zuganges zum Saalethal verwendet würde Unſtreitig würden wir
dann ein Muſeum von ganz eigenartiger Schönheit erlangen ein Muſeum
das ſicher geeignet wäre auch den Fremdenverkehr in unſerer Stadt be
deutend zu heben und den Wohlſtand der Bürgerſchaft zu fördern Unſere
Stadt beſitzt reichhaltige und werthvolle Sammlungen welche unbenutzt
bleiben weil es an geeignetem Raum zur Unterbringung der Gegenſtände
fehlt Die jährlichen Aufwendungen für ein prächtiges Muſenm in der
Moritzburg würden aber verhältnißmäßig ſehr gering weil die Stadt
einerſeits das Waageamtsgebäude zur Vermiethung frei erhielte anderer
ſeits von der Provinzialverwaltung einen erheblichen jährlichen Zuſchuß
bekommen würde

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung gelangten nur Vor
lagen von untergeordneter Bedeutung zur Erledigung Erwähnenswerth
ſind folgende Angelegenheiten Der Ausſchuß zur Errichtung eines
Völkerſchlacht Denkmals bei Leipzig für welches ſeit dem Jahre 1863 ge
ſammelt wird hat ſich jetzt an die deutſchen Städte mit der Bitte um
Gewährung eines Beitrages gewandt Die Finanzkommiſſion entſchloß
ſich nach dem Antrage des Magiſtrats dem Plenum der Stadtverordneten
Verſammlung zu empfehlen als Beitrag die Summe von 500 Mk zu
bewilligen Weiter wurde der Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer
Stiftung für 1896/97 feſtgeſetzt und endlich u a noch die Einleitung des
Enteignungsverfahrens wegen der Jaeobine ſchen Scheune in der Robert
Jransſtraße beſchloſſen Dieſe Sache wird in geſchloſſener Sitzung
verhandelt

Gefängnißgeiſtlicher in Halle Vom 1 April ab iſt Paſtor
Simſa in den Dienſt der Gefängniß Geſellſchaft für die Provinz Sachſen
und das Herzogthum Anhalt als Agent eingetreten und hat auch die
Seelſorge an den hieſigen Gerichtsgefängniſſen übernommen Paſtor
Simſa wurde von Breslau berufen wo er im Dienſte der Berliner Ge
ſellſchaft zur Beförderung des Chriſtenthums unter den Juden eine aus
gedehnte Miſſionsthätigkeit ausübte Vorher hatte er in Berlin Brünn
und Prag gewirkt Jn Halle iſt er nicht unbekannt da er hier den größten
Theil ſeiner Studienzeit bis einſchließlich zum erſten Examen zugebracht hat

Eiſenbahn Direktion Halle Die ſeither im Verwaltungs
gebäude III der hieſigen Königl Eiſenbahndirektion Merſeburgerſtraße 161
mit untergebrachten Geſchäftsräume der Königl EiſenbahnBetriebsinſpektion
und Maſchineninſpektion befinden ſich jetzt in dem an der Delitzſcher
ſtraße 92 belegenen neuen Dienſtgebäude die Geſchäftsräume der Königl
Eiſenbahnverkehrsinſpektion in dem Direktions Verwaltungsgebäude II
Am Bahnhofe 2 ehemaliges Bahnhofsempfangsgebäude

Stadttheater Morgen findet die Erſtaufführung der Schauſpiel
Novität Die Mütter von Georg Hirſchfeld ſtatt Die Hauptrollen
liegen in den Händen der Damen Hilm Hofmann Woytaſch und Liſſs
ſowie der Herren Kramer Lipowitz und Jaenicke Da am erſten Oſter
feiertage die Nachmittags Aufführung des König Heinrich ein völlig
ausverkauftes Haus brachte und Viele ohne Billets erhalten zu können
an der Kaſſe umkehren mußten hat ſich die Direktion entſchloſſen zumal
auch aus dem Publikum zahlreiche Geſuche deshalb eingegangen König
Heinrich am nächſten Sonntag Nachmittag noch einmal zur Auf
führung gelangen zu laſſen Abends wird Der Waffenſchmied von
A Lortzing gegeben und geht dieſer Oper noch eine Aufführung von

Hänſel und Gretel der Märchenoper von Humperdinck voraus
Walhalla Theater Was rennt das Volk was wälzt ſich dort

die Straßen nach dem Steinthor fort könnte man jetzt allabendlich neu
Srrs fragen wenn man nicht wüßte deß dieſe Karawanen ſämmtlich zum

ndziel das WalhallaTheater hätten Spricht man doch jetzt überall von
dem außergewöhnlich gediegenen Spielplan dieſes Speziaütätentheaters
vor allem der Schulreiterin Baronin von Rahden Auch wir machten
geſtern der Walhalla einen Beſuch um unſere Neugierde zu befriedigen
reſp um uns zu überzeugen ob denn wirklich dieſer ganz enorme Zuſpruch
eine Berechtigung habe Das Theater war wiederum bis auf den letzten
Platz ausverkauft und wir bemerkten viele welche keinen Platz mehr er
langen konnten Alles muſterte das Programm jedenfalls um zu
konſtatiren wie lange man zu warten habe ehe die Neugierde die
Gnädige hoch zu Roß zu ſehen befriedigt werden könne Nun wir ſelbſt

waren geduldig und verfolgten ruhig die zunächſt vorgeführten Piecen
Was den geſanglichen Theil des Programms betrifft ſo müſſen wir an
erkennen daß die Direktion eine recht gute Wahl rege Frl Uhl
mann Lieder und Walzer Sängerin iſt eine hübſche Erſcheinung und
verfügt über ein wohlklingendes Organ ihr Lieder Repertoir enthält recht
anſprechende Nummern Jn dem männlichen Vertreter des Geſangsfaches
durften wir einen hochgeſchätzten alten Bekannten begrüßen Herr Moritz
Heyden Original Geſangshumoriſt iſt ein Liebling der Beſucher des
WalhallaTheaters Das Publikum das durch ſeine trefflichen von Witz
und Humor ſprudelnden Darbietungen aufs Höchſte ergötzt ward konnte
ſelbſt nach mehreren Zugaben noch nicht zufriedengeſtellt werden
Er iſt und bleibt der ſchneidige Moritz Allgemeine An
erkennung fand Miß Emmy die Gymnagſtikerin auf dem
ſchwebenden Trapez ihre Leiſtungen ſind in der That durchaus gediegene
Viel bewundert wurde Mlle Jeannette welche ſich als Jnſtrumentaliſtin
auf dem geſpannten Drahtſeil producirte Große Heiterkeit riefen ferner
die Jackley Roſtons mit ihrer Affenburleske hervor Man muß
ſtaunen wie genau den zottigen Waldmenſchen alles abgelauſcht iſt und
wie täuſchend all ihre Eigenheiten wiedergegeben werden Trefflich ſind die
Darbietungen der Geſchwiſter Manzoni was die beiden Künſtlerinnen auf
dem Gebiete der Equilibriſtik am getragenen Leiterreck leiſten dürfte überall
die gebührende Beachtung finden Die vier akrobatiſch muſikaliſchen Excentriker
Flaches wußten durch ihre Scherze und Künſte in der Beingymnaſtik
und Balletkunſt ſowie als Pantomimen Darſteller DanielsTruppe die Be
ſucher nachhaltig zu amüſiren Was nun die Reitkünſte der Frau Baronin von
Rahden der einzigen Schulreiterin auf der Bühne betrifft ſo beſchränkenwir uns weil unſer Fachkenntniß nicht maßgebend ſein ſoll darauf

Allen welche die Dame noch nicht geſehen haben zu rathen mit eigenen
Augen die Evolutionen feine der Schul und Springpſerde c an
zuſchauen aus dem gewaltigen Beifall den die Baronin erntete zumal
von Kennern müſſen wir entnehmen daß ihre Darbietungen gediegene
ſind und allſeitige Beachtung verdienen Jedenfalls bildet Frau Baronin
v Rahden den Hauptanziehungspunkt des jetzigen Spielplanes

ſagen

Literariſche Vorträge Der durch ſeine Bücher Ueber Hamlet
Gr Jdee des Fauſt Vom Wahren in der Kunſt e in der literariſchen

elt wohlbekannte Aeſthetiker Herr Emil Mauerhof gedenkt in den
nächſten Wochen einen Cyklus von literar äſthetiſchen Vorträgen auch in
unſerer Stadt zu veranſtalten Die Gegenſtände ſeiner Betrachtung dürſten
ſein Jbſen Konrad Ferd Meyer oder die Kunſtform des Romans die
Grundidee in Göthes Fauſt Lady Maebeth das Weſen des Tragiſchen
in alter und neuer Zeit

Jm Volksbildungsverein wird am Sonnabend Abend Herr
Privatdozent Dr Baumert über Die Milch und ihre Ver
fälſchungen ſprechen Es iſt dieſer Vortrag der letzte in dem
Winterprogramm des Vereins verſpricht aber beſonders intereſſant zu
werden da der a ſeine Ausführungen noch durch verſchiedene
R prente veranſchaulichen wird Gäſte ſind wie immer ſehr will

mmen

Preußiſche Klaſſenlotterie Es ſei darauf aufmerkfam gemacht
daß nach den Beſtimmungen der Lotteriedirektion die Erneuerung der Looſe
für die demnächſt ſtattfindende Ziehung vierter Klaſſe der preußiſchen
Lotterie ſpäteſtens bis zum 13 April Abends 6 Uhr erfolgen mußOeffentliche Wianrerverſanmlung Jm Saale des Neuen
Theater fand geſtern Abend eine öffentliche Maurerverſammlung ſiatt in
welcher die nach dem 1 April von den Meiſtern gezahlten Löhne feſtgeſtellt
werden ſollten Die Mittheilungen ergaben daß die Bauunternehmer
wohl ſämmtlich die Jnnungsmeiſter bis auf Ausnahmen einen Stunden
lohn von 40 Pfg gezahlt oder doch von dieſer Woche ab zu zahlen ver
ſprochen haben Da ſich noch nicht genan überſehen läßt wie die Ver
hältniſſe liegen ſo wurde von einer endgiltigen Stellungnahme in der
Lohnfrage abgeſehen Es ſoll indeß nächſten Sonntag wiederum eine
öffentliche Verſammlung abgehalten werden um die Lohnverhältniſſe genau
zu ermitteln und diejenigen Maurer welche nicht 40 Pfg Stundenlohn
erhalten zu fragen ob ſie dieſen Lohn auch verdienen wollen Es wurde
ausgeſprochen daß die Geſammtheit der Maurer ſich hüten werde für
Leute die mit geringerem Lohne zufrieden ſind Kaſtanien aus dem Feuer
zu holen Weiter erklärte ſich die Verſammlung dafür den 1 Mai in
der von der hieſigen ſozialdemokratiſchen Partei beſchloſſenen Weiſe zu
feiern Auf ſämmtlichen Bauſtellen wo dies nur einigermaßen möglich
iſt ſoll die Arbeit am 1 Mai ruhen Mehrere Redner ſprachen die
Meinung aus daß es bei der gegenwärtigen Lage der Verhältniſſe den
Mauern bis auf einzelne Ausnahmen möglich ſein werde den 1 Mai zu
feiern Dann wurde noch Stellung gegenüber dem hier beſtehenden
Gewerkſchaftskartell genommen Das Gewerkſchaftskartell Vorſitzender
Herr Gaſtwirth Otto Mittag ſoll aus Vertretern ſämmtlicher hieſiger
Gewerkſchaften gebildet werden und beſonders die Aufgabe haben die
Wahlen der Beiſitzer zum gewerblichen Schiedsgericht vorzubereiten in
Lohnſtreitigkeiten die Unterſtützung der Strikenden zu regeln und die
Sammlungen für die Strikenden in die Wege zu leiten Die bisherige
Thätigkeit ſowie die Einrichtung des Gewerkſchaftskartells fanden von
ſämmtlichen Rednern eine außerordentlich abfällige Beurtheilung Da das
Gewerkſchaftskartell Verwirrung in den Reihen der Arbeiter anrichte ſo
müſſe einmal klar und deutlich ausgeſprochen werden was man von der
Einrichtung denke Um ein Bild von der Thätigkeit deſſelben zu erhalten
brauche man ſich nur zu vergegenwärtigen daß das Kartell bei der KöniglRegierung zu Merſeburg die Kinführung von Arbeitszetteln beantragt habe

Von dem Gewerbegericht ſei nun auch ein Formular für den Arbeitszettel
einſtimmig angenommen Den Arbeitgebern könne man nicht verdenken
daß ſie die Gelegenheit ergriffen und dem Lohnzettel zuſtimmten da der
ſelbe durch Arbeitgeberverbände in der Praxis ſehr leicht zu einem Steck
brief gemacht werden könne Die Arbeiterſchaft habe ſich mehrfach gegen
die Einführung derartiger Ausweispapiere wenden müſſen und nun ſei es
dem Gewerkſchaftskartell vorbehalten geweſen für eine ſolche Einrichtung
Stimmung zu machen Das Kartell müſſe mithin nicht allein als über
flüſſig ſondern auch ſchädlich bezeichnet werden Die Verſammlung be
ſchloß einſtimmig über das Gewertſchaftskartell zur Tagesordnung über
zugehen

s Unfall Der auf einem Neubau an der Merſeburgerſtraße be
ſchäftigte Arbeiter Bechſtedt aus Ammendorf wurde von einem Unfalle
inſofern betroffen als er beim Transportiren einer Steinlaſt an einer ab
ſchüſſigen Stelle des Weges ausglitt und zu Boden ſtürzte ſodaß er einen
linksſeitigen Knöchelbruch erlitt Er mußte nach der Königlichen Klinik
gebracht werden

Eine Lebensmüde Jn Giebichenſtein unterhalb der Steinmühle
wurden heute Morgen am Ufer der Saale verſchiedene Damenſachen
ein ſchwarzer Damenfilzhut mit ſchwarzgelben Federn ein blauer Regen
mantel ein ſchwarzer ſeidener Damenregenſchirm und eine Taſche von
ſchwarzem Leder mit rothſeidenem Futter gefunden und beim Amte inGiebichenſtein deponirt Anſcheinend hat ſo am bezeichneten Orte eine

Frauensperſon in den Mühlgraben geſtürzt und den Tod gefunden
Ein Selbſtmordverſuch wurde geſtern Abend von einer un

bekannten Frauensperſon gemacht Dieſelbe verſuchte im Meßmer ſchen
Garten reſp Holzplatz im Rathswerder in der Saale ſich zu ertränken ihr
Vorhaben wurde aber durch einen in der Nähe arbeitenden Mann bemerkt
der ſie zurückhielt Sie gab an daß langanhaltende körperliche Leiden ſie
zu dem Entſchluſſe gebracht hätten

b Verbrennung Jn der Fleiſcherei des Hoflieferanten N an der
oberen Leipzigerſtraße kam geſtern der Fleiſchergeſelle Albrecht durch
eigene Unvorſichtigkeit zu Schaden Als derſelbe eine Leiter an der Wand
befeſtigen wollte betrat er den Deckel des Keſſels derſelbe gab nach und
A glitt mit dem linken Fuße in das kochend heiße Waſſer Er zog ſich
ſo erhebliche Brandwunden an dem Gliede zu daß er in die Königliche
Klinik aufgenommen werden mußte

Standesamt Halle
Aufgeboten

9 April Der Maurer Guſtav Wieſe und Olga Schnabelrauch Kleine
Brauhausſtraße 3 und Gr Steinſtraße 73 Der Handarbeiter Reinh
Schauerhammer und Frieda Starke Thorſtraße 28 und Bäckerſtraße 8
Der Kaufmann Philipp Jeſe und Valeria Freſe Ronneburg und Kl Berlin 2

Der Poſtaſſiſtent Guſtav Rückert und Hedwig Rabe Sangerhauſen und
alberſtadt Der Bergmann Otto Fritzſche und Anna Koch Golpa und
derſeburg Der Goldſchmied Arthur Weſſel und Martha Schreyer

Halle a/S und Chemnitz Der Schneider Heinrich an und Luiſe Eulen
berg Halle a/S und Cönnern Der Maſchinenſchloſſer Karl Engelhardt
und Martha Häniſch Giebichenſtein

Eheſchliefzungen9 April Der Fal larh eher Auguſt Zelenſen und Friederike Geb

ardt Thorſtraße 553 und Am Kirchthor 22 Der Buchbinder Richard
zernecke und Pauline Schaaf Albrechtſtraße 24 und Karlſtraße 20 Der

Realgymnaſiallehrer Dr phil Emil Wagner und Margarethe Schmidt
Döbeln und Wuchererſtraße 13 Der Kaufmann Hermann Schulze und
Bertha Schlobach Leipzigerſtraße 73 und Hedwigſtraße 4 Der Photograph
Joſeph Neugebauer und Marie Pauli Gr Ulrichſtraße 29 und Schulſtraße 12

Der Handarbeiter Valentin Bugdol und Bertha Medel Schmiedſtraße 23
und Jacobſtraße 49

Geboren
9 April Dem Schuhmacher Franz Meißner ein S Walther Fritz Max

Schlamm 11 Dem Handarbeiter Wilhelm Lehmann eine T Sophie Anna
Elſe Ranniſcheſtraße 6 Dem Handarbeiter Hermann Drubig eine T
Anna Selma Taubenſtraße 6 Dem Schneidermeiſter Wilhelm Fleiſcher
eine T Gertrud Roſalie Leipzigerſtraße 11 Dem Schneidermeiſter Robert
Brauns in Gertrud Amalie Tony und Friedrich Wilhelm Erhard

anfſack 4 Dem Handarbeiter Adolf Schmiljun eine T Pauline Klara
horſtraße 22 Dem Handarbeiter Karl Lange ein S Hermann Karl Paul

Saalberg 2 Dem Handarbeiter Urban Czech eine T Alma Elſe Sperlings
berg 1 Dem Bahnarbeiter Franz Thielecke eine T Emma Martha
EntbindungsInſtitut Dem verſtorbenen Schmiedemeiſter Louis Henkel
ein S Louis Ernſt Leſſingſtraße 82

Geſtorben
9 April Der Geſchirrführer Albert Renneberg 28 Diakoniſſenhaus
Des Schmiedemeiſter Friedrich Schöne Ehefrau Alwine geb Strube 42J

Diakoniſſenhaus Wiguſt Bähr 17 Diakoniſſenhaus Der T

Willibald Kriebel 19 Klinik Der Maurer Karl Jllge 25 J iDes Konditor Abram Habbena S Walther 1 Albrechtſtraße 19

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anuzeiger S

D Berlin 10 April 10 Uhr 32 Min Vorm Teke
gramm unſeres Korreſpondenten Durch eine Zeitungs
anzeige kündigt Profeſſor Dr med R Langerhans an daß
geſtern ſein noch nicht volle 2 Jahre altes Söhnchen in Folge Ver

giftung durch Behring ſches Heilſerum geſtorben ſei
Dazu ſchreibt man dem Berl Tgbl aus ärztlichen Kreiſen Der
plötzlich eingetretene Todesfall iſt ganz dazu angethan eine lebhafte
Aufregung in die weiteſten Kreiſe der Bevölkerung zu tragen Man
wird indeſſen ſehr wohl daran thun auch dieſer an und für ſich
ſo tief beklagenswerthen Thatſache gegenüber die nüchterne Be
ſonnenheit nicht ganz hinten anzuſetzen Feſt ſteht bis jetzt nur ſo

viel daß ein bis dahin anſcheinend geſund geweſenes Kind in
zarteſtem Lebensalter kurz nach einer Schutzeinſpritzung mit dem
Behringſchen Heilſaft unvermuthet geſtorben iſt Ob ein urfäüch
licher Zuſammenhang wirklich vorliegt kann vorläufig noch kaum
ausgeſagt werden Das Kind iſt da eine Diphtherieerkrankung im
Hauſe des Profeſſors Langerhans feſtgeſtellt worden war mit
Behringſchem Diphtheriegegengift ſo wollen wir einmal
die Flüſſigkeit benennen behandelt worden um den Organismus
gegen die etwaigen Einwirkungen des betreffenden Krankheits
erregers unempfänglich zu machen Und nun iſt das Furchtbare
eingetreten das Kind iſt nach einer halben Stunde verſtorben
Ueber die Vorgeſchichte dieſes Falles erfahren wir Folgendes Ein
Dienſtmädchen des Prof Langerhans erkrankte an der Diphtheritis

und wurde in das ſtädtiſche Krankenhaus Moabit gebracht Um
die zurückgebliebenen Kinder zu ſchützen wurde der Knabe auf
Anrathen von Anſtaltsärzten prophylaktiſch mit dem bekannten
DiphtheritisHeilſerum geimpft und nach wenigen Minuten war
das ſonſt ganz geſunde und kräftige Kind todt

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Potsdam 10 April Einem hier umlaufenden Gerüchte

zufolge hat heute früh ein Duell zwiſchen den Ceremonienmeiſtern
v Kotze und v Schrader ſtattgefunden Letzterer ſoll an der
rechten Seite ſchwer verletzt und ins Krankenhaus gebracht worden

ſein Eine authentiſche Nachricht fehlt

London 10 April Kardinalſtaatsſekretär Rampolla
ſchrieb einen Brief an das Daily Chronicle worin er dem
Wunſche des Papſtes Ausdruck verleiht daß die Beſtrebungen des ge
nannten Blattes es möge behufs Schlichtung internationaler Streitig

keiten ein ſtändiges Schiedsgericht eingeſetzt werde von Erfolg
gekrönt ſein möchten

Kairo 10 April Wie aus Alexandrien gemeldet wird
iſt daſelbſt die Cholera wieder ausgebrochen Ein engliſcher
Kaufmann iſt bereits geſtorben Jm Eingeborenen Viertel ſind
mehrere Todesfälle vorgekommen

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Berlin 10 April Obwohl hinſichtlich der Anweſenheit des

Fürſten Hohenlohe in Paris offiziös gemeldet wird dieſelbe
hänge mit der Regelung einer Erbſchaft zuſammen iſt man in
politiſchen Kreiſen doch der Anſicht daß die Reiſe nicht nur durch
private Gründe veranlaßt worden ſei ſondern durch einen Um
ſchwung der deutſchen Politik den dieſelbe betreffs Egyptens
im Gefolge haben werde Deutſchland ſoll nämlich erklärt haben
die Dongola Expedition ſei für Jtalien ohne jeden Nutzen
zumal Kaſſala wahrſcheinlich aufgegeben werden müſſe
Deutſchland ſoll nun beabſichtigen mit Rußland und Frankreich
wegen Egyptens in nähere Beziehungen zu treten analog ſeinem
Vorgehen im verfloſſenen Jahre bei den Verhandlungen über die
japaniſchen Angelegenheiten Man weiß noch nicht ob Fürſt
Hohenlohe dem Miniſter Bourgeois einen Beſuch gemacht hat
jedenfalls hat er Bourgeois durch den deutſchen Botſchafter Grafen
Münſter von ſeiner Abſicht Paris zu beſuchen in Kenntniß
ſetzen laſſen

Osnabrück 10 April Bei der geſtrigen Reichstags
wahl erhielten ſoweit bisher bekannt Wamhoff natlib 7618
Stimmen v Scheele Welfe 6125 Weidner Reformp 1271
Schrader Soz 3104

Amſterdam 10 April Die aus ſtändigen Diamamt
arbeiter veranſtalteten geſtern Straßen Kundgebungen Die
Polizei welche mit blanker Waffe einſchritt wurde mit Steinen be
worfen und ſah ſich genöthigt mehrfach von der Waffe Gebrauch
zu machen Das Publikum ergriff für die Ausſtändigen Partei

Rom 9 April Laut offiziöſen Mittheilungen hatte Meneltk
bei Adua 5060 Todte und acht bis zehntauſeud Verwundete
Die offiziöſe Jtalie ſchreibt die eventuelle Preisgabe
Kaſſalas ſtehe ganz bei General Baldiſſera mit England würde
nicht verhandelt Die Lage Kaſſalas ſei kritiſch weil die Garniſon
ſchon jetzt 500 Fieberkranke per Woche habe Der Kriegsminiſter
verfügte die Herſtellung neuer 70 000 Kleinkalibergewehre da
infolge der Ausrüſtung der Afrikatruppen mit dem neuen Modell
die Armee von jenen Gewehren entblößt iſt

Vorausſichtliches Wetter am 11 ril 1896
Bei Weſtwind wärmeres veränderliches Wetter ohne weſent

liche Niederſchläge Zeitweiſe Neigung zur Aufheiterung
2Waſſerſtände Am 9 April Calbe Oberpegel 2,00

Unterpegel 2,28 Bernburg 2,53 10 April Trotha 3,46
Halle unterhalb 2,46 9 April Weißenfels 2,72
Magdeburg 2,80 Dresden 0,02

Hervorragende Frühjahrs Neuheiten

Aleider toſfen
Dnübertroffeno Answahl Niedrigste Preise

öbelfahrik und Magain v Reinicke C Andag Gr Sieger 29 Tee e

in reinwollenen Pinfarbige und Fantasie Stoſfe
Karrirte Fantasie Stoffe
Loden und Vigoureux Stoffe
Orépon und PFrisé Stoffe
Grenadine u Mozambique Stoffe
Alpacca und Mohair Stoffe

etc ete

TCeschafts haus

J Lewin
Halte a Marktplatz 2 und 3

G Proben gratis O 7
V Aufträge von 20 Mark an portofrei
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S h e

Sonnabend Genernl er
für Halle uuv ven Sualkreis

per Wichtig für Jedermann De
Montag den 1I3 Apriäl und folgende Tage

kommen wiederum sehr grogsee Waaren Posten

W 2u unerreicht billigen Preisen m O
in den Verkauf Als ganz besonders preiswerth offerire ich

115 April Kr s

Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV GruScheuertücher Grosser Posten Grosser Posten Hochfeine Hoc e
St Els Kleiclerkattun Els Kleicerbarehent leider u Costumes Kleider u Costumes

extragross 10 Pf Hemdentuch Schürzenzeuge 6 Alr Nrr
Fensterleder gute Qualität lnlette früher 6 Mk früher 10 M

St von 10 Pf an à Atr 15 Pf à Atr von 25 Pf an jetzt 1,50 2 Mk jetat 6 Mk
Gruppe VI T Gruppe VII Gruppe VIII Gruppe IX Gruppe X

Handtücher à Atr 15Pf Grosser Posten Seide Grosse Posten Grosse Posten Krosse Posten
Staubtücher Dtza7sPt Foulard ähtr 60 Pf Gardinen Buxkins R Unterröcke

BIIIIServietten Ptad 2,5021 Damaste 2fard 1 Mk Portièren Cheviots BarchenthemdenTischtücher Schwarz NMerveilleux Tischdecken f Herren u Knabenanzüge für die Hälfte
Stück von 40 Pf an à Atr von 1 M an bedeutend unter Preis à Atr von 1 Mk an des regulären Werthes

e
ottlorn
Daunen

Forüge Botten

Eis Bottstollon 33
IHlatratzon

Ktrohsäobo

Ca 80 complette Betten
in den versohiedensten Preis

lagen ſtets vorräthig
Betten Katalog kostenlos zu

Diensten,

H C Weddy
PönickKe

Special Abtheilung für Betten und
Federn

Leipzigerstrasse 6

a ifornische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut natur
eine Tiſch u Tafelweine ſind beſonders J
jolchen Konſumenten zu empfehlen welche
von Rothweinen anderer Herkunft wegen
ihrer zuſammenziehenden Eigenſchaften
Abſtand nehmen müſſen

Mataro 90 perZiünfandel 1,20 l Flaſche
GKros Manein 1,50 exclBurgqunder 180 Glassennize e Birner Rathhausſtr

Garantirt reines
Roggenbrod
groß u wohlſchmeckend von ſelbſtgemah e isen
Carl Kooh Herreuſtr 1 e

m Schulbücherebraucht billigſt e
Joh I meius Gr Ülrichſtr 35

Ecke der Alten Promenade

De50 Sam urger en
Jeder Hut 2,50 u 2,80 h

Anerkannt grösste billigste Bezugsquelle für
Hüte und Mützen

Untere Leipzigerstr l im alten Rathhaus

H n WL fochzeſts und Judiſsums Lesrherſen
eignen sich vorzüglich und erwelsen sich stets als praktisch

Regulateure Stand und Wand VUhren
in Nussbaum Eiche Bronce COnivre Marmor Onix eto

welche feh für jede Zimmer Einrichtung passend stets in
reiehster Auswahl zu den bilIigsten Preisen am Lager habeP

9 c

c cocee

Dev
u

Manupuelur u Modewanren pecials tat Nesſe

Julius Löwinherg Halle a
Grosse Ulrichstrasse 20 I Etage

W Dor findet nur in der I Etage statt

De Dre 2

S

De 28n Sonnabend d 11 ds Mts

ſtehen in großer Auswahl

Ardenner u Dänuiſche Pferde
i uns n Verkauf

n T2377
5 e e et e e e

Als Specialität empfehle ich

austar vnüe
h 388 e 389 d G 6 60et eehe

Stand und Wand Uhren mit Musik
Grosse moderne Stand u Wand Uhren

für Corridor Salon Herren Speise und Schlaf Zimmer
in Nussbaum und RTiehe in jeder Ausstattung am Lager

Gomptoir Laden und Küchen Vhren
a Beamten u Patentweckoer

die sichersten und solidesten der Welt
welche so lange wecken bis man dieselben abstellt

Glashütter Uhren
zu Original Fabrikpreisen

z Vamen und Herren Uhren
in Silber Gold Stahbl Tula Perlmutter ete

Nur Werke I Qualität Iiefere teh zu denKussersten Preisen
Auf jede Uhr Ieiste ſieh 2 Jahre reelle Garantäs e

I III

uouvr n xn pum o o r
von n Ieuipos usunzeued a

Halle a Untere Ieiprigerstrasse
Grösstes Lager der Provinz Sachsen in Dhren

und Musikwerken r
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